
GRENKELEASING AG kündigt Dividende an

Baden-Baden, den 6. März 2003: GRENKELEASING weiterhin günstige Ertragslage.

Die GRENKELEASING, weist für das Geschäftsjahr 2002 ein Konzern-Ergebnis vor
Steuern ( EBT) von 25 Mio Euro aus, das entspricht einer Steigerung um 29 Prozent
gegenüber dem Vorjahr. Der Gewinn nach Steuern erhöhte sich um 27 Prozent auf
15 Mio Euro. Das Ergebnis je Aktie stieg von 0,89 Euro auf 1,13 Euro in 2002.

Wie bereits vorab berichtet, wuchs das Neugeschäft im Konzern, das heißt die
Summe der Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände, im Vergleich
zum Jahr 2001 von 235 auf 278 Mio Euro in 2002. Das bedeutet einen Anstieg um
18 Prozent.

Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1), aus der sich im Verlauf eines
Vertrages das Finanzergebnis ergibt und somit eine wichtige Kennzahl für die
Rentabilität des Neugeschäfts ist, stieg entsprechend auf 28 Mio. Euro in 2002, im
Vergleichzeitraum betrug sie 24 Mio. Euro. Das entspricht einer Steigerung von 17
Prozent.

Die Einzelbilanz der GRENKELEASING AG weist einen Bilanzgewinn von 6.4 Mio
Euro aus. Vorstand und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung am 13.5.2003
vorschlagen, für das Geschäftsjahr 2002 eine Dividende von 0,25 Euro je Aktie
auszuschütten.

Der vollständige Geschäftsbericht des GRENKELEASING AG Konzerns 2002 ist im
Internet abrufbar unter www.grenkeleasing.de Investor Relations – Finanzdaten.

Der Vorstand

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

GRENKELEASING AG, Neuer Markt 2, 76532 Baden-Baden
Renate Hauss
Tel: 07221/5007-204
Fax: 07221/5007-112
Email: investor@grenkeleasing.de
Internet: http://www.grenkeleasing.de

Ende der ad-hoc

„Ich bin zuversichtlich, dass GRENKELEASING auch im Jahr 2003 erneut einen
zweistelligen Anstieg bei Neugeschäft und Ertrag erzielen wird. Auch wenn die
Zeiten, in denen stets die neuesten Geräte angeschafft wurden, zunächst einmal
vorbei sind, können wir Investitionsrestriktionen im Bereich der IT-Technologie durch
aktive Vertriebspolitik mehr als ausgleichen.“ erläutert Wolfgang Grenke
Vorstandsvorsitzender der GRENKELEASING AG.



Wie schon in der Vergangenheit trug das Auslandsneugeschäft wieder
überdurchschnittlich zum Wachstum des Konzerns bei; es stieg um 34 Prozent und
erreichte einen Anteil von 25 Prozent am Konzernneugeschäft in 2002. Das
Inlandsneugeschäft legte um 14 Prozent ebenfalls kräftig zu.

Die Vertriebswege wurden erfolgreich ausgebaut, durch einen Kooperationsvertrag
mit der CANCOM IT Systeme AG, nach eigenen Angaben deutscher und
europäischer IT-Marktführer im Bereich Desktop-Publishing, erhalten
deutschlandweit alle CANCOM-Systemhäuser die Möglichkeit, ihren Kunden in
Zusammenarbeit mit GRENKE Leasingverträge anzubieten

Die Zahl der Mitarbeiter stieg von 233 in 2001 auf 281 in 2002 (zum Bilanzstichtag
ohne Vorstand).

Die GRENKELEASING unterhält gegenwärtig 19 Inlandsniederlassungen. Zur Zeit ist
die GRENKELEASING im Ausland an elf Standorten präsent. Neben vier
Niederlassungen in Frankreich – jeweils mit einem Tochterunternehmen in der
Schweiz, Österreich, Italien, Tschechien, Spanien, den Niederlanden und in
Dänemark. Die Expansion in skandinavische Länder sowie nach Grossbritannien
steht in 2003 planmäßig an.

Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-
Leasing, für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu
einem Anschaffungswert von 25.000 Euro. Seit 2000 ist die Gesellschaft
börsennotiert. Die GRENKELEASING AG hat zum 1. Januar 2003 die Zulassung
zum neuen Börsensegment Prime Standard erhalten und wurde in den Index SDAX
aufgenommen.

Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter
http://www.grenkeleasing.de abrufbar.


